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BISHER ERREICHTES BZW. UNSER GRÖSSTER ERFOLG IN DEN LETZTEN JAHREN  

Ressortübergreifendes Monitoringkonzept 

UNSERE QUARTIERE UND STADTTEILE BRAUCHEN   

Koordination; funktionierende Netzwerke;  
gezielte Weiterentwicklung

ERFOLGREICHE UMSETZUNG UNSERER SOZIALPLANUNG BRAUCHT 

Rückhalt aus der Verwaltungsspitze und der Politik;  
Kooperation und Zusammenarbeit (verwaltungsintern und im  
Sozialraum)

UNS HAUPTSÄCHLICH FEHLENDE RESSOURCEN 

Kontinuierliche finanzielle Mittel (nicht nur fluktuierende  
Projektmittel)

IN EINEM BILD BESCHRIEBEN SIND WIR … 

eine eierlegende Wollmilchsau 
und Don Quichote.

DATEN ZU SOZIALRÄUMEN: GENUTZTE INSTRUMENTE, FORMATE 
UND PRODUKTE

	� Indikatorenkatalog
	� Infrastrukturdatenbank
	� KomMonitor (neu)
	� Open Data Gelsenkirchen
	� Sozialberichte

ZUKÜNFTIG GEPLANTE DATENBASIERTE SOZIALRAUM-ANALYSEN  

Erfassung von Ressourcen und Potentialen

GENUTZTE BETEILIGUNGSINSTRUMENTE UND -FORMATE 

	� Befragungen
	� Foto-Safaris
	� politische Ausschüsse
	� thematische Workshops im Stadtteil
	� Zukunftswerkstatt

WEITERE INSTRUMENTE, FORMATE UND PRODUKTE  
DER SOZIALPLANUNG 

	� AK Sozialraum (Fachplaner:innen)
	� Expert:innen-Interviews
	� Handlungskonzepte
	� Lenkungskreis Sozialraumentwicklung  
(Referatsleiter:innen)

	� Sozialraumbegehungen 

INNERHALB DER VERWALTUNG:  
INTENSITÄT DER ZUSAMMENARBEIT MIT KOOPERIERENDEN STELLEN ODER AUFGABENGEBIETEN 

Gesundheitsplanung	1 
Statistikstelle	 1 
Jugendhilfeplanung	 2 
Bildungsplanung	 3 
Gleichstellungsstelle	 3 
Kommunales Integrationszentrum	 3 
Senioren- und Behindertenbeauftragter	 3 
Sozialamt	3 
Stadtplanung	3 
Umweltplanung	 3

WEITERE INTERNE KOOPERATIONEN 

	� Kulturelle Bildung
	� Senioren-Häuser
	� Veterinär- und Lebensmittelüberwachung 

AKTUELLE EXTERNE PARTNER DER SOZIALPLANUNG

	� freie Wohlfahrtspflege
	� Gelsensport e. V.
	� Generationennetz Gelsenkirchen e. V.
	� Integrationscenter für Arbeit Gelsenkirchen
	� Stadtteilakteur:innen

WUNSCH NACH INTENSIVIERUNG DER KOOPERATION  

Allgemein verstärkt ressortübergreifend arbeiten

FEDERFÜHREND ANGESIEDELT IM FACHBEREICH 

Vorstandsbereich 5 Arbeit und Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz

GENESE DER SOZIALPLANUNG 

Die Sozialplanung wurde über die Jahre kontinuierlich inhaltlich angepasst. 
Es gab eine explizite Neuausrichtung der Sozialplanung im Jahr: 2023, im Team mit Quartiers
koordination im VB 5.

(HAUPT-)ZIELFORMULIERUNG ODER MOTTO/SLOGAN 

Sozialplanung mit dem Ziel der Verbesserung der Lebenslagen unter Berücksichtigung ziel
gruppenspezifischer Bedarfe. (Beseitigung von Notlagen. Abbau von struktureller Benachteili-
gung. Verbesserung von Teilhabechancen.)

BESONDERHEITEN IN DER ORGANISATIONSSTRUKTUR 

Team mit sozialräumlicher Ausrichtung und Quartierskoordination

AKTUELLE INHALTLICHE SCHWERPUNKTE  

Sozialraumentwicklung, Teilhabechancen von Kindern, Teilhabechancen  
von Senior:innen

ZUKÜNFTIGE INHALTLICHE SCHWERPUNKTE 

Gesundheit, Wohnen

INTEGRIERTE, STRATEGISCHE  
SOZIALPLANUNG  
DER STADT GELSENKIRCHEN

1. Analyse
Bestands-, Bedarfs- und ggf. 

Bedürfnisanalyse / Kooperation mit 
Fachdienststellen

2. Beteiligung
Partizipative Analyse /  Einbindung 

von Akteuren und Zielgruppen

3. Verbindlichkeit
Ziele formulieren / 

Handlungsbedarfe ableiten / 
Zeitplan vereinbaren

4. Maßnahmen
Entwicklung / Durchführung / 

Fördermittelakquise

5. Reflexion
Evaluation / Wirkung / Perspektive
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